
Das Magazin für digitale Lebensart
Der Krieg ist vorbei: Blu-ray wird der hochauflösende Standard der Zukunft.
Automobildesign wird von Intelligenz und Effizienz geprägt, moderne Handys gehen
auch souverän ins Internet, und Apple hat sein Notebook auf Diät gesetzt. Electrolux gibt
Ausblicke in die Zukunft des Wohnens, und Receiver werden wieder schön und smart.
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Der Ruf des Elitären haftet ihm immer noch ein wenig an: Zu

lange kostete es Zeit und Geld, Mails über die Mobilfunknetze zu

versenden und zu empfangen. Viel Zeit und noch mehr Geld: Da-

tenraten aus der Zeit um die Jahrtausendwende und Minuten-

preisen, die schon lange vor Erhalt einer Abrechnung Schwindel-

anfälle hervorriefen, verdarben jeglichen Spaß an der Mobilität

des Internets gründlich. Wer mit einem Notebook via Mobilfunk

online war, hatte entweder zu viel Geld, nahm sich (oder war)

fürchterlich wichtig oder hatte einen großzügigen Arbeitgeber.

Die gesamte mobile Datenszene hat sich in den letzten Mona-

ten bewegt, nein, regelgerecht auf den Kopf gestellt. Analog zu

den GSM-Netzen, deren Status der Datenbeschleuniger GPRS

von 2G auf 2.5G anhob, bohren jetzt HSDPA und HSUPA die

UMTS-Netze von 3G nach 3.5G auf. Je nach Netzbetreiber und

Netzausbau überholen die Mobilfunknetze dabei sogar die Mög-

lichkeiten, die der DSL-Festnetzanschluss in der einen oder ande-

ren Region bietet, und der Internetzugang via UMTS wird zur

echten DSL-Alternative.

Immer online DSL-Speed daheim und unterwegs
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Entertainment
Immer online DSL-Speed daheim und unterwegs

Die dauerhafte Verbindung in die virtuelle Welt ist zu Hause dank DSL und Flatrate kein
Hexenwerk mehr. Nun darf der Luxus der ständigen Anwesenheit im Internet auch mobil
genossen werden. UMTS-Turbos HSDPA und HSUPA, auf erträgliches Mass gestutzte Ko-
sten – und die Hersteller von Endgeräten lassen sich mit neuen Produkten für mobile
Breitbandverbindungen nicht lumpen.

Navigation ist in Mode: Nokias Topgerät N95

empfängt die Satellitensignale, die einen rund

um die Welt führen können. Jetzt bietet Das

Smartphone satte 8 Gigabyte Speicherplatz, um

per HSDPA Musik, Videos und und und aus dem

Netz herunterzuladen. Preis: ca. 800 Euro

Ebenfalls ein Funkwunder ist das Smartphone

P750 von Asus. Das beherrscht neben dem Downlo-

adturbo HSDPA auch die Satellitennavigation GPS

sowie die Funknetzwerktechnologien Bluetooth

und W-LAN. Neben dem Touchscreen bietet es

noch eine konventionelle Telefontastatur für die

kleinen Eingaben nebenbei. Preis: ca. 650 Euro

Im ganz klassischen Format von Nokias 6120 clas-

sic arbeitet neueste Technik bis hin zum schnel-

len UMTS-Download HSDPA. Über Bluetooth kann

das Handy als Modem für ein Notebook dienen,

oder Internetseiten auf dem vergleichsweise gro-

ßen Display anzeigen. Preis: ca. 280 Euro



Entertainment
Immer online DSL-Speed daheim und unterwegs
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Parallel zum technischen Umbau haben die Tarifanbieter auch ihre

Strukturen vielfach radikal auf den Kopf gestellt, und sogar Flatrates

bzw. große Volumenpakete kosten nicht mehr so viel mehr als die

Datenpakete der DSL-Anbieter, dass sich die mobile Lösung von

selbst verbietet. Wer nur hin und wieder ein paar Daten mobil durch

die Gegend jagt, weil er beruflich oder privat unterwegs per Mail er-

reichbar sein muss, muss auch ohne festen Vertrag keine Angst

mehr vor der Gebührenabrechnung haben: Nicht nur Discounter

übertragen Mails, Musik, Bilder und sogar Videos zu massenkompa-

tiblen Preisen.

Durchbruch
Besserer Datendurchsatz und nutzerfreundliche Preise – da bleibt es

nicht aus, dass man Hardware nicht mehr wie die Stecknadel im Heu-

haufen suchen muss, die diese Dienste auch ausnutzt. Aus allen Ek-

ken kommen inzwischen Produkte, die per UMTS/HSDPA und (noch)

in geringerem Maße HSUPA auf das Netz der Netze zugreifen können

– und zusätzlich auch eine W-LAN-Übertragung nicht scheuen.

Auf Wunsch integriert Fujitsu Sie-

mens Computer einen UMTS/HSU-

PA-Chip in das 13,3-Zoll große Life-

book S6410. Das komplette Büro

für unterwegs bietet dann auch

einen schnellen Internetzugang.

Preis: ab 2.000 Euro
Unter dem Projektnamen Qbowl geisterte Samsungs SGH-F700 schon seit

den Frühjahrsmessen der Mobilfunkszene durch die Gerüchteküche. Vodafone

vertreibt das koreanische Gerät jetzt exklusiv, das neben einem Touchscreen in

der unteren Hälfte eine komplette Tastatur verbirgt. Zudem gibt’s HSDPA an

Bord, HSUPA ist derzeit für Telefone anscheinend noch nicht so gefragt.

Schiebehandys sind praktisch, weil sie mehr Platz bieten als Telefone im Bar-

renformat. Motorolas MOTORZR Z8 knickt sich auch noch um den Kopf her-

um, um akustisch optimale Voraussetzungen zu bieten. Daneben geht es

auch mit HSDPA-Tempo online. Preis: ca. 500 Euro

HTC integriert in sein Touch Cruise nicht nur neueste Funktechnologie: Das

Smartphone mit der berührungsempfindlichen Bedienoberfläche hat nicht

nur einen aktuellen UMTS/HSDPA-Chip, sondern auch noch ein GPS-Modul

an Bord. Das Telefon arbeitet also gleichzeitig auch als Navigationsgerät.
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Immer online DSL-Speed daheim und unterwegs

Im Prinzip geht es ja darum, sein Notebook, das normalerweise via

Kabel oder Funk zu Hause oder im Firmennetz am Internet hängt,

auch dann online zu haben, wenn es von allen festen Infrastruk-

turen losgelöst ist. Dafür kann sich jeder seine passende Lösung

aussuchen: Entweder wird ein entsprechendes Handy mit Blue-

toothverbindung als Modem genutzt oder entsprechende Steck-

karten im PCMCIA- oder ExpressCard-Slot adaptieren das Note-

book in die neueste Mobilfunkwelt. Der Königsweg sind natürlich

Als erster Netzbetreiber integriert Vodafone den schnellen mobilen Upload

HSUPA in sein UMTS-Netz. Als Folgerung aus der Annahme, dass in Handys

und Smartphones in erster Linie der schnelle Download gefragt ist, bringen

die Düsseldorfer als erstes die Mobile Connect Card UMTS Broadband Ex-

press (Option Express GE 301) für den ExpressCard Slot und einen entspre-

chenden Mobile Connect USB-Stick UMTS Broadband (Novatel MC950D) für

den bis zu 1,45 mbit/s schnellen Upload auf den Markt.

Nicht einmal drei Pfund wiegen die Notebooks aus der Vaio TZ-Serie. Mit 11,1

Zoll großem Display und integriertem HSDPA-Modem werden die kompak-

ten und schicken Geräte zum ultimativen Mobilrechner – lange Akkulauf-

zeiten inklusive. Die Preise starten bei knapp 2.500 Euro.

Im Bereich der Minicomputer mit vollwertigem Windows ist Oqo aktiv. Dem

neuesten Modell E2 spendierte Oqo einen UMTS/HSDPA-Chipsatz, der das ganze

Internet auf den fünf Zoll großen Bildschirm bringt. Für Texteingaben ist eine

komplette Tastatur in der unteren Schiebehälfte vorhanden. Preis: ca. 1.500 Euro
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die neuen Notebooks, denen der jeweilige Hersteller den entspre-

chenden Chip von Haus aus einpflanzt. Doch auch die Handy-Welt

ist inzwischen so weit, dass das eine oder andere Mobiltelefon

auch dazu taugt, fix mal eben Mails oder Webseiten anzuzeigen –

ohne dass man wegen des kleinen Bildausschnitts am Ende der

Seite nicht mehr weiß, was am Anfang stand. Schon jetzt gibt es

für jede Art der Nutzung des schnellen mobilen Internets die pas-

sende Lösung.

GSM Global System for Mobile Communications 
Theoretische Datenrate max. 14,4 kbit/s
Praktische Datenrate 9,6 kbit/s

GPRS General Packet Radio Service
theoretische Datenrate max. 171,2 kbit/s
praktische Datenrate max. 55,6 kbit/s

EDGE Enhanced Data Rate for GSM Evolution
theoretische Datenrate max. 471 kbit/s
praktische Datenrate ca. 220 kbit/s

UMTS Universal Mobile Telecommunication System
max. Datenrate 384 kbit/s

HSDPA High Speed Downlink Packet Access
theoretische Datenrate max. 14,4 mbit/s
praktische Datenrate je nach Netzausbau 1,8/3,6/7,2 mbit/s

HSUPA High Speed Uplink Packet Access
theoretische Datenrate max. 5,7 mbit/s
praktische Datenrate je nach Netzausbau 1,45 mbit/s


